Pressemitteilung vom 11. März 2015

Deutschland hat eine neue Miss und einen neuen Mister Handwerk 

Titelträger sind die Friseurin Karolina Schmidt  aus Trier und Sebastian Schmidt, Metallbauer und Hufschmied  aus Drensteinfurt

Nach der Wahl auf der Internationalen Handwerksmesse in München stehen die Sieger nun fest: Die neue Miss Handwerk 2015 heißt Karolina Schmidt. Die 25-jährige Friseurin aus Trier konnte sich gegen die fünf Mitbewerberinnen durchsetzen. „Ich bin total stolz, dass ich Miss Handwerk 2015 geworden bin“, sagt die strahlende Siegerin. Auch Sebastian Schmidt aus Drensteinfurt ist froh über seinen ersten Platz bei der Wahl: „Ich bin überwältigt. Ich finde es einfach total schön, dass ich jetzt mein Gewerk für ein Jahr vertreten kann.“ Der 27-jährige Metallbauer und Hufschmied konnte sich bei den Männern den Titel sichern. Er darf sich ab sofort Mister Handwerk 2015 nennen. 

Bei der vorangegangenen Online-Wahl auf handwerksblatt.de wurden mehr als 900.000 Stimmen für die insgesamt zwölf Kandidaten abgegeben. Außerdem flossen die Meinung des Publikums und der Jury vor Ort in München in das Endergebnis ein. Zusammen mit seinen Partnern, dem Handwerksversicherer Signal Iduna, der Handwerkskrankenkasse IKK classic und CEWE hat das Deutsche Handwerksblatt auf der Internationalen Handwerksmesse in München zum fünften Mal Miss und Mister Handwerk gekürt.

Hintergrund:

Rund 100 Kandidaten hatten sich für den großen Kalender Germany’s Power People 2015 als Handwerksmodel beworben. Je zwölf Handwerkerinnen und Handwerker wurden zum Kalenderstar. Von ihnen wurden je sechs für die Miss-/Mister-Wahl nominiert.

Das Deutsche Handwerksblatt gehört mit seiner Online-Plattform handwerkblatt.de zu den großen überparteilichen Wirtschaftstiteln für das Handwerk in Deutschland. Mit einer verbreiteten Gesamtauflage von 314.991 Exemplaren (IVW IV/2014) informiert das Deutsche Handwerksblatt nahezu jeden dritten Handwerksbetrieb in Deutschland.

Die Kandidaten für die Miss -Wahl:

Sarah Klimke-Büser

(19), 
Augenoptikerin, 


Koblenz

Stephanie Kühnel 

(28),
Dachdeckerin,



Garching

Karolina Schmidt 

(25),
Friseurin,



Trier

Anna-Sophie Kühn 

(21),
Goldschmiedin,


Heusweiler

Sarah Schellhorn

(23),
Lackiererin,



Münchenreute

Vivien Inis Siemer 

(30),
Malerin 



Cloppenburg

Die Kandidaten für die Mister-Wahl:

Yannick Müller 

(24),
Dachdecker,



Nesselbrunn

Elmar Hanisch 

(35),
Dachdecker,



Möser OT Schermen

Mihai Silvian Lo Bartolo
(28), 
Elektrotechniker,


Iserlohn

Marcel Jondral

(28),
Kfz-Techniker,


Mettmann

Alessandro Cosentino

(29),
Mechatroniker,


Solingen

Sebastian Schmidt

(27),
Metallbauer,



Drensteinfurt

Statements aus der Jury:

Hans Peter Wollseifer, Präsident des Zentralverbands des Deutschen Handwerk (ZDH):

„Das Handwerk braucht selbstbewusste junge Menschen, die anpacken und mit Herz und Leidenschaft ihren Weg gehen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der Wahl zur Miss und Mister Handwerk strahlen dieses Selbstbewusstsein aus. Sie zeigen, dass man im Handwerk erfolgreich seinen Weg gehen kann und sind in diesem Sinne Vorbild für junge Menschen, die ihren Weg suchen.“

Brigitte Mannert, Präsidentin der Handwerkskammer der Pfalz:

„Der Wettbewerb zeigt jedes Jahr, wie viel Elan und jugendliche Frische im Handwerk steckt. Alle Kandidatinnen und Kandidaten haben gezeigt, dass Handwerkerinnen und Handwerker zu ihren Handwerksberufen stehen und stolz darauf, sind zur Handwerksfamilie zu gehören. Und mit den Preisträgern bekommt das Handwerk für ein Jahr Gesichter, mit denen es sich in der Öffentlichkeit attraktiv präsentiert und an Aufmerksamkeit gewinnt.“

Ulrich Leitermann, Vorstandsvorsitzender der Signal Iduna:

„Es war für uns als Jury wie jedes Jahr nicht einfach, die Entscheidung über Miss und Mister Handwerk 2015 zu treffen. Auf der anderen Seite hat es natürlich Spaß gemacht, das Handwerk in seiner ganzen Bandbreite aus einer anderen Perspektive zu betrachte. Beeindruckt hat mich einmal mehr der Einsatz, den alle Kandidaten nicht nur bei der Präsentation gezeigt haben. Bei einem Nachwuchs, der mit so viel Engagement, Können und Freude am Beruf zu Werke geht, muss es dem Handwerk um seine Zukunft nicht bange sein.“

Harald Pirwitz, Vorstand der Neumüller CEWE COLOR Stiftung:

„In der Foto- und Druckbranche, in der unser Unternehmen angesiedelt ist, geht es um Qualität, Kreativität, Schnelligkeit und Akkuratesse in Verbindung mit schönen Bildern sowie Emotionen. All dies verkörpern die Kandidatinnen und Kandidaten bei diesem außerordentlich mitreißenden Event des Deutschen Handwerks. Germany’s Power People zeigen uns auf begeisternde Weise, wie modern, kreativ und qualitätsorientiert, ja wie lebendig das Handwerk ist.“

Albrecht Mayer, Mitglied des Vorstandes der IKK classic:

„Die Ideen und Talente sind im Handwerk so reich gesät wie in keinem anderen Wirtschaftszweig. Die Jury hatte eine schwere, aber tolle Aufgabe. Auch die diesjährigen Kandidatinnen und Kandidaten waren wieder echte Botschafter der handwerklichen Innovationskraft: modern, sympathisch, voller Power und Identifikation. So sieht Zukunft aus.“
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